
 
Meine Kirche 

Ein modern-kritischer Psalm 
 

Liebender Gott, 
heute komme ich vor DICH mit meinen Sorgen und meinen Zweifeln. 

Weltweit wächst DEINE Kirche in den verschiedensten Ländern der Welt.  
Überall fassen Menschen Vertrauen zu DIR und DEINEM Wort,  

richten ihr Leben neu aus und werden Teil DEINER großen Gemeinschaft. 
DEIN Geist ist gegenwärtig und erreicht die Herzen der Menschen  

mit DEINER großen Einladung. 
Nur hier im alten Europa ist es anders –  

hier herrschen Sorgen von Knappheit und vor Lebensungewissheit. 
Was ist geschehen?  

Warum kehren so viele Menschen DEINER Kirche den Rücken zu? 
Wollen Sie mit DIR und DEINER Botschaft nichts mehr zu tun haben? 

Sind andere Werte und Lebenseinstellungen wichtiger geworden  
als DEINE freundliche Botschaft? 

Oder hast DU DICH verändert und hast DEIN Angesicht von uns abgewendet? 
Willst du uns zur Umkehr rufen? Oder haben wir uns selbst verrannt? 

Unruhiges Fragen lässt mich keine Ruhe finden, daher komme ich jetzt zu DIR. 
All mein ganzer Ballast werfe ich ab,  

die Ängste um die Zukunft unseres Zusammenlebens,  
den weltweiten Veränderungen und den anstehenden Veränderungen in DEINER Kirche.  

Werde ich so wie ich geprägt wurde noch Gottesdienst feiern können  
und werden sich mit mir noch Menschen finden,  

denen es ebenso ein Herzensanliegen ist?  
Auch meine persönlichen Sorgen lege ich dir ans Herz  

und all meine Untergangsphantasien, die mit mir Spott treiben. 
Danke, dass DU mich damit siehst und mich nicht alleine damit lässt. 

DU bist da und bleibst an meiner Seite, das weiß mein Herz mehr als mein Kopf. 
Du hast mich auch in den schwierigen Zeiten nie alleine gelassen – immer warst DU da. 

DU gibst mir Mut und Zuversicht,  
schenkst mir auch in schwerer Zeit Kraft für jeden neuen Tag. 

Mit DIR an meiner Seite muss ich mich nicht fürchten und sorgen,  
so wie Viele es zurzeit tun. 

Verändern werden sich viele Dinge, das war zu allen Zeiten so. 
Doch DU bleibst der sichere Hafen und die Wahrheit hat DEIN Gesicht. 

DEIN Geist schafft DEINE Kirche  
und wo DU bist, da will ich auch sein und bleiben.  

AMEN 
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